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BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 32-2024 

Betreff: 
B-Plan der Gemeinde Bestensee, Gemarkung Bestensee
Weiterführende Schule an der Paul-Gerhardt-Straße / Bachstraße

Beschluss:
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Bestensee	beschließt	die	Aufstellung	
des	Bebauungsplanes	„Weiterführende	Schule	an	der	Paul-Gerhardt-Straße/	
Bachstraße“	nach	§	2	(1)	BauGB.	
Der	Geltungsbereich	des	Bebauungsplans	ist	in	der	Anlage	dargestellt.
Die	Aufstellung	des	Bebauungsplanes	wird	gem.	§	13a	BauGB	im	beschleu-
nigten	Verfahren	durchgeführt	(Bebauungsplan	der	Innenentwicklung).	

Begründung:
Finanzielle	Auswirkungen:
Die	Gemeinde	Bestensee	trägt	die	Kosten	des	Planverfahrens.	Die	Höhe	der	
Kosten	 ist	noch	nicht	bekannt,	da	die	Planungsleistung	noch	nicht	ausge-
schrieben	wurde.	Die	Kosten	werden	auf	15	–	20.000	€	geschätzt.
Derzeit	erfolgt	eine	Prüfung	auf	Förderfähigkeit.
Durch	den	Landkreis	Dahme-Spreewald	wurde	der	Bürgermeister	darüber	
informiert,	dass	die	Gemeinde	als	Standort	für	eine	weiterführende	Schule	
infrage	kommt.	Es	ist	geplant,	die	weiterführende	Schule	zum	Schuljahres-
beginn	2027	/	28	seiner	Bestimmung	zu	übergeben.
Die	weiterführende	Schule	 soll	 am	Standort	 zwischen	der	 Paul-Gerhardt-	
Straße	im	Nordwesten	und	der	Bachstraße	im	Südosten	errichtet	werden	
(jetziger	Parkplatz	der	Landkostarena	und	Waldfläche).	Es	handelt	sich	um	
die	gemeindeeigenen	Flurstücke	49,	228	und	229	der	Flur	6,	Gemarkung	Bes-
tensee	mit	einer	Gesamtfläche	von	23.358	m².

Mit	Beschluss	Nr.	26-2024	vom	07.05.2024	hatte	die	Gemeindevertretung	
den	Bürgermeister	bereits	zur	Erarbeitung	eines	Konzeptes	beauftragt.	
Teil	des	Konzeptes	ist	die	Schaffung	von	Baurecht.	Das	Grundstück	ist	pla-
nungsrechtlich	als	Außenbereich	(§	35	BauGB)	im	Innenbereich	zu	betrach-
ten	und	es	ist	im	rechtswirksamen	Flächennutzungsplan	in	der	Fassung	der	
3.	Änderung	(FNP,	wirksam	seit	31.07.2019)	teils	als	Wohnbaufläche,	teils	
als	 Fläche	 für	Maßnahmen	 zum	Schutz,	 zur	 Pflege	und	 zur	 Erhaltung	 von	
Natur	und	Landschaft	sowie	als	Parkanlage	dargestellt.
Der	Flächennutzungsplan	ist	im	Wege	der	Berichtigung	anzupassen	(§	13a	
Abs.	2	Nr.	2	BauGB).

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 12
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltungen:	 5
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

04. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung
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BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 36-2024 

Betreff: 
7.1  Beschluss zur Gültigkeit der Wahl der Gemeindevertretung vom 
09.06.2024 

Beschluss:
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Bestensee	beschließt:	
Die	Wahl	der	Gemeindevertretung	und	des	Ortsbeirates	des	Ortsteils	Pätz	
am	09.06.2024	ist	gültig.
Einwendungen	gegen	die	Wahl	liegen	nicht	vor.

Begründung:
Nach	§	56	des	Gesetzes	über	die	Kommunalwahlen	im	Land	Brandenburg	
(Brandenburgisches	Kommunalwahlgesetz	–	BbgKWahlG)	hat	die	Gemein-
devertretung	über	die	Gültigkeit	der	Wahl	sowie	über	Einsprüche	nach	dem	
§	55	des	BbgKwahlG	zu	entscheiden.	
Nach	Prüfung	der	Wahlunterlagen	und	der	Endergebnisse	konnten	durch	den	
Wahlleiter	sowie	den	Wahlausschuss	keine	Unregelmäßigkeiten	festgestellt	
werden.

Einsprüche	zur	Wahl	liegen	nach	Ablauf	der	Einspruchsfrist	mit	Bekanntgabe	
des Wahlergebnisses nicht vor.

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 17
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltungen:	 0
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

04. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 37-2024 

Betreff: 
5.1  Festlegung der Anzahl der Mitglieder des Haupt- und Vergabe-
ausschusses  

Beschluss:
Die	Gemeindevertretung	 der	Gemeinde	Bestensee	 beschließt,	 die	Anzahl	
der	Mitglieder	des	Haupt-	und	Vergabeausschusses	auf	5	Mitglieder	und	
den Bürgermeister festzulegen.

Begründung:
Nach	§	49	Abs.	2	der	Kommunalverfassung	muss	in	der	1.	Sitzung	der	Ge-
meindevertretung	 über	 die	 Anzahl	 der	 Mitglieder	 des	 Hauptausschusses	
beschlossen	werden.	

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 13
Nein-Stimmen:	 4
Stimmenthaltungen:	 0
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

03. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 38-2024 

Betreff: 
5.2  Feststellung der Besetzung des Haupt- und Vergabeausschusses

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee stellt die Besetzung des 
Haupt-	und	Vergabeausschusses	mit	folgenden	Mitgliedern	der	Gemeinde-
vertretung	fest:

Fraktion Mitglied
UBBP	 Peter	Neumann
UBBP	 Annette	Lehmann
Plan	Bestensee/CDU	 Jürgen	Ostländer
WIR!	 Annett	Wolf
AfD	 Oliver	Calov

Die	Sitzverteilung	nach	§	41	Abs.	2	BbgKVerf.	ergibt	sich	für	die	Fraktionen:
UBBP	 2	Sitze
Plan	Bestensee/CDU	 1	Sitz
WIR!	 1	Sitz
AfD 1 Sitz

Begründung:
Nach	§	41	Abs.	2	der	Kommunalverfassung	muss	die	Gemeindevertretung	
die Ausschussbesetzung durch offenen Wahlbeschluss feststellen.

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 17
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltungen:	 0
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

03. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung
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BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 39-2024 

Betreff: 
5.3  Feststellung der Stellvertreter der Mitglieder des Haupt- und 
Vergabeausschusses 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee stellt nachstehende 
Stellvertreter	 für	 die	Mitglieder	 der	 jeweiligen	 Fraktionen	 im	Haupt-	 und	
Vergabeausschuss	fest:

Fraktion Stellvertreter
UBBP		 Anja	Kolbatz-Thiel,	Heiko	Flieger,	Alexander	Neumann
Plan	Bestensee/CDU	 Kerstin	Rubenbauer,	Hardy	Pöschk,	Dana	Wolf
WIR!	 Thomas	Scharkowski,	Daniel	Eberlein,	Thomas	Irmer
AfD	 Sylvia	Bothe,	Marco	Weinowski,	Thomas	Deweller

Begründung:
Nach	§	41	Abs.	3	der	Kommunalverfassung	kann	jede	Fraktion	einen	oder	
mehrere	Stellvertreter	benennen.	Diese	können	jede	von	der	Fraktion	vorge-

schlagenen	Mitglieder	des	Hauptausschusses	vertreten.	Nach	§	41	Abs.	2	
der	Kommunalverfassung	muss	die	Gemeindevertretung	die	Stellvertreter	
der	Hauptausschussmitglieder	durch	offenen	Wahlbeschluss	feststellen.

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 17
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltungen:	 0
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

03. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 41-2024 

Betreff: 
5.5  Feststellung der Besetzung des Finanzausschusses  

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee stellt die Besetzung des 
Finanzausschusses	mit	folgenden	fünf	Mitgliedern	und	deren	Stellvertreter	
der	Gemeindevertretung	fest:

Fraktion Stellvertreter
1.		Marco	Weinowski	 
(Vorsitzender)	 alle	Mitglieder	der	Fraktion	AfD

2.	Anja	Kolbatz	Thiel	 alle	Mitglieder	der	Fraktion	UBBP
3.	Heiko	Flieger	 alle	Mitglieder	der	Fraktion	UBBP
4.	Jürgen	Ostländer	 alle	Mitgl.	der	Fraktion	Plan	Bestensee/CDU
5.	Anett	Wolf	 alle	Mitglieder	der	Fraktion	WIR!

Die	Sitzverteilung	nach	§	41	Abs.	2	ergibt	für	die	Fraktionen:
UBBP	 2	Sitze
Plan	Bestensee/CDU	 1	Sitz

WIR!	 1	Sitz
AfD 1 Sitz
Begründung:
Nach	§	43	Abs.	2	der	Kommunalverfassung	stellt	die	Gemeindevertretung	
die namentliche Ausschussbesetzung durch deklaratorischen Beschluss fest.

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 17
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltungen:	 0
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

03. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 42-2024 

Betreff: 
5.6  Feststellung der Besetzung des Ausschusses für Bau, Tourismus, 
Natur- und Umweltschutz  

Beschluss
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee stellt die Besetzung des 
Ausschusses	 für	Bau,	Tourismus,	Natur-	und	Umweltschutz	mit	 folgenden	
fünf	Mitgliedern	und	deren	Stellvertreter	der	Gemeindevertretung	fest:

Fraktion Stellvertreter
1.		Alexander	Neumann	 
(Vorsitzender)	 alle	Mitglieder	Fraktion	UBBP

2.	Peter	Neumann	 alle	Mitglieder	Fraktion	UBBP
3.	Dana	Wolf	 alle	Mitglieder	Fraktion	Plan	Bestensee/CDU
4.	Thomas	Irmer	 alle	Mitglieder	Fraktion	WIR!
5.	Oliver	Calov	 alle	Mitglieder	Fraktion	AfD

Die	Sitzverteilung	nach	§	41	Abs.	2	ergibt	für	die	Fraktionen:
UBBP	 2	Sitze
Plan	Bestensee/CDU	 1	Sitz
WIR!	 1	Sitz
AfD 1 Sitz
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BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 43-2024 

Betreff: 
5.7  Feststellung der Besetzung des Ausschusses für Gesundheits- 
und Sozialwesen, Bildung, Jugend, Kultur und Sport   

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee stellt die Besetzung des 
Ausschusses	für	Gesundheits-	und	Sozialwesen,	Bildung,	Jugend,	Kultur	und	
Sport	mit	folgenden	fünf	Mitgliedern	und	deren	Stellvertreter	der	Gemein-
devertretung	fest:

Fraktion Stellvertreter
1.  Daniel Eberlein   
(Vorsitzender)	 alle	Mitglieder	Fraktion	WIR!

2.	Anja	Kolbatz-Thiel	 alle	Mitglieder	Fraktion	UBBP
3.	Alexander	Neumann	 alle	Mitglieder	Fraktion	UBBP
4.	Hardy	Pöschk	 alle	Mitglieder	Fraktion	Plan	Bestensee/CDU
5.	Sylvia	Bothe	 alle	Mitglieder	Fraktion	AfD

Die	Sitzverteilung	nach	§	41	Abs.	2	ergibt	für	die	Fraktionen:
UBBP	 2	Sitze
Plan	Bestensee/CDU	 1	Sitz

WIR!	 1	Sitz
AfD 1 Sitz

Begründung:
Nach	§	43	Abs.	2	der	Kommunalverfassung	stellt	die	Gemeindevertretung	
die namentliche Ausschussbesetzung durch deklaratorischen Beschluss fest. 

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 17
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltungen:	 0
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

03. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSSVORLAGE – ÖFFENTLICH – 44-2024 

Betreff: 
5.8  Feststellung der Besetzung des Ausschusses für innere Angele-
genheiten, Ordnung, Sicherheit und Katastrophenschutz 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee stellt die Besetzung des 
Ausschusses	 für	 innere	Angelegenheiten,	Ordnung,	Sicherheit	und	Katas-
trophenschutz	mit	folgenden	fünf	Mitgliedern	und	deren	Stellvertreter	der	
Gemeindevertretung	fest:

Fraktion Stellvertreter
1.		Kerstin	Rubenbauer			 
(Vorsitzende)	 alle	Mitglieder	Fraktion	Plan	Bestensee/CDU

2.	Annette	Lehmann	 alle	Mitglieder	Fraktion	UBBP)
3.	Heiko	Flieger	 alle	Mitglieder	Fraktion	UBBP
4.	Thomas	Scharkowski	 alle	Mitglieder	Fraktion	WIR!
5.	Thomas	Deweller	 alle	Mitglieder	Fraktion	AfD

Die	Sitzverteilung	nach	§	41	Abs.	2	ergibt	für	die	Fraktionen:
UBBP	 2	Sitze
Plan	Bestensee/CDU	 1	Sitz

WIR!	 1	Sitz
AfD 1 Sitz

Begründung:
Nach	§	43	Abs.	2	der	Kommunalverfassung	stellt	die	Gemeindevertretung	
die namentliche Ausschussbesetzung durch deklaratorischen Beschluss fest. 

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 17
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltungen:	 0
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

04. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Begründung:
Nach	§	43	Abs.	2	der	Kommunalverfassung	stellt	die	Gemeindevertretung	
die namentliche Ausschussbesetzung durch deklaratorischen Beschluss fest.

Abstimmungsergebnis:
Anz.	d.	stimmberechtigten	Mitgl.	d.	GV:	 19
Anwesend:	 17
Ja-Stimmen:	 17
Nein-Stimmen:	 0

Stimmenthaltungen:	 0
von	der	Abst.	u.	Berat.	gem.	§	22	BbgKVerf	ausgeschlossen:	 0

03. Juli 2024

Holm             Kolbatz-Thiel
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung
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Öffentliche Bekanntmachung

Zeitpunkt und Ort des Verfahrens zur Sprachstandsfeststellung für Kinder im Jahr vor der Einschulung

Sehr	geehrte	Eltern,	deren	Kinder	im	Jahr	2025	eingeschult	werden,	

die	verpflichtende	Sprachstandsfeststellung	zur	Durchführung	der	kompen-
satorischen	 Sprachförderung	 für	 Kinder	 aus	 Bestensee	 und	 dem	 Ortsteil	
Pätz	findet	bis	zum	30.	Oktober	2024	in	folgenden	Kindertagesstätten	statt	
–		siehe	nebenstehende	Tabelle.

Alle	Kinder,	die	an	dem	Verfahren	zur	Sprachstandsfeststellung	im	Jahr	vor	
der	Einschulung	teilgenommen	haben,	erhalten	eine	Teilnahmebestätigung,	
die von den Eltern bei der Schulanmeldung vorzulegen ist.

Bestensee, 18.06.2024

i. A. Hinzpeter
Hauptamtsleiterin

Ort der Sprachstandsfeststellung
Kinder  
der Waldkita Pätz

Waldkita	Pätz
Fernstr.	8
15741 Bestensee
Tel.	033763/61959

Kinder  
der Kita Zwergenland

Kita	Zwergenland
Waldstr.	31
15741 Bestensee
Tel.	0151/57477518

Kinder  
des Kinderdorfes 

Kinderdorf
Zeesener	Str.	17
15741 Bestensee
Tel.	033763/22819-100

Hauskinder
(Kinder,	die	derzeit	keine	der	 
o.	g.	Einrichtungen	besuchen)

Kinderdorf
Zeesener	Str.	17
15741 Bestensee
Tel.	033763/22819-100

Öffentlichkeitsmitwirkung an der Lärmaktionsplanung

Berichterstattung zum Lärmaktionsplan 
gemäß § 47d Bundesimmissionsschutzgesetz, 4. Stufe 2024

Die	Gemeinde	Bestensee	befindet	sich	 in	Brandenburg	 im	Landkreis	Dah-
me-Spreewald.	In	Bestensee	und	dem	Ortsteil	Pätz	leben	9.259	Einwohner.	
Die	 Gemeinde	 ist	 zur	 Lärmaktionsplanung	 an	 Hauptverkehrsstraßen	 (>	 3	
Mio.	Kfz/a)	verpflichtet.	Gemäß	der	strategischen	Lärmkartierung	umfasst	
das	Pflichtnetz	 in	 der	Gemeinde	Bestensee	 lediglich	die	Bundesautobahn	
BAB	13.	Darüber	hinaus	werden	im	Zuge	der	Fortschreibung	der	Lärmakti-
onsplanung	zusätzlich	die	Bundesstraße	B	179	in	den	Ortslagen	Glunzbusch	
und	Pätz,	die	B	246	mit	ihrer	Ortsdurchfahrt	Bestensee	(Hauptstraße)	sowie	
die	 Landesstraße	 L	 743	mit	 ihren	 Ortsdurchfahrten	 in	 Bestensee	 (Königs	
Wusterhausener	 Straße,	Motzener	 Straße)	 betrachtet.	 Für	 die	 Gemeinde	
Bestensee	ist	angedacht,	den	vorhandenen	Lärmaktionsplan	auf	Basis	der	
aktuellen	strategischen	Lärmkartierung	zu	aktualisieren.	Von	Bedeutung	für	
die	 Lärmaktionsplanung	 sind	 dabei	 die	 Abschnitte,	 in	 deren	 Umfeld	 sich	
Wohnbebauung	 befindet.	 Lärmspezifische	Hauptbelastungen	 gehen	 dabei	
vordergründig	von	dem	motorisierten	Individualverkehr	aus.

Der	Bericht	zur	Lärmaktionsplanung	kann	in	der	Zeit

vom 01.08.2024 bis einschließlich 06.09.2024

auf	dem	Internetportal	der	Gemeinde	Bestensee,	www.bestensee.de,	einge-
sehen	werden	(Link	http://www.bestensee.de	»	Rathaus	online	»	Informatio-
nen	der	Verwaltung	»	Informationen	des	Bauamtes	»	Offenlage).

Während	 des	 vorgenannten	 Zeitraumes	 können	 von	 jedermann	Hinweise	
und	Anregungen	zum	Bericht	schriftlich	postalisch	an	die	Gemeinde	Besten-
see,	Bauamt,	Eichhornstr.	4	–	5,	15741	Bestensee	oder	per	E-Mail	direkt	an	
christian.hecht@hoffmann-leichter.de,	wahlweise	an	t.herde@bestensee.de	
gesendet	werden.

Mit	der	Durchführung	der	Öffentlichkeitsmitwirkung	kann	der	vorliegende	
Bericht	aktualisiert	werden.	Die	Gemeinde	Bestensee	kann	auf	diese	Weise	
ihrer	Pflicht	nachkommen	und	die	Lärmaktionsplanung	der	Gemeindevertre-
tung	 zur	 Beschlussfassung	 (voraussichtlich	 am	 08.10.2024)	 vorlegen.	 Der	
Beschluss	ist	dem	Landesamt	für	Umwelt	zuzusenden.

Bestensee, 17. Juli 2024

i. A.

gez. 
Thomas Herde
komm. Bauamtsleiter
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Nichtamtlicher teil

aktuelles aus der gemeiNde

Heimatverein Pätz

Midsommarfest am Pätzer Badestrand
Fast termingenau konnten 
wir in diesem Jahr zur Feier 

der Sommersonnenwende am
22. Juni an den Pätzer See einla-
den. Dieses Fest, das den Sieg 
des Tages über die Nacht symbo-
lisiert und deshalb auch beson-
ders in Skandinavien zelebriert 
wird, wurde vom Pätzer Heimat-
verein 2016 zum ersten Mal ge-
feiert. Als Veranstaltungsort bot 
sich der Badestrand förmlich an, 
fehlten noch die „Majstangen“ 
(der Blumenbaum in Form eines 
Kreuzes) und Ideen, unsere Gäs-
te zu verköstigen.
Dank der Kreativität der Initiato-
ren entstand das Grundgerüst 
der „Majstangen“ und mit viel 
Können von Elfi Schulze der Blu-
menschmuck dazu. In Abwand-
lung der schwedischen Kulinarik 
(Matjeshering, Pellkartoffeln, 
Holunderküchle und Erdbeeren), 
die sich so am Strand nicht um-
setzen lässt, reichten wir Grill-
wurst, Käsehäppchen, Waffeln 
und Holunderbowle. Auf den 
Wiesen in Pätz wurden von den 
Deko-Mädels Anne, Luise und 
Mareike Wildblumen gepflückt 
und damit die Tische ausgestat-
tet. Das Blumensammeln hat ei-
ne lange Tradition. Den unver-
heirateten Mädchen, die an 
Midsommar sieben Blumen von 
sieben Wiesen in völliger Stille 
sammeln, erscheint in der fol-

genden Nacht ihr Bräutigam. Al-
lerdings dürfen sie das nieman-
dem erzählen sonst geht der 
Traum nicht in Erfüllung. Auch 
das Tragen von Blumenkränzen 
auf dem Kopf verheißt Glück, 
was sich noch potenziert, wenn 
die Kränze dann in einem Bach 
oder Fluss mit guten Wünschen 
davonschwimmen können.
Da 2016 keine Waldbrandstufe 
ausgerufen war, durften wir ge-
treu dem Brauch ein Johannis-
feuer anzünden, natürlich unter 
der gebotenen Vorsicht, die die 
Pätzer Feuerwehr sicherstellte. 
Abgesehen davon, dass die Feuer 
dem Glauben nach Böses ab-
wehren, sind sie das Versprechen 
an die Sonne, sie auch in den 
nun kürzer werdenden Tagen 
nicht zu vergessen. Der Sprung 

über das Johannisfeuer reinigt 
und verspricht Paaren, die Hand 
in Hand springen, dauerhafte 
und glückliche Liebe. Wir feier-
ten von 18 bis 24 Uhr und nah-
men danach noch im Pätzer See 
das Johannisbad als besonderen 
Schutz vor Krankheiten und 
auch um uns vom Tanz um die 
„Majstangen“ abzukühlen. Auch 
das ist in Skandinavien eine Tra-
dition, die wir zu den Sommerlie-
dern, zusammengestellt von Pit 
und Steffi, übernahmen.
Nach vier Jahren feierten wir 
nun in diesem Jahr wieder Mid-
sommar. 2020 und 2021 fielen 
wegen Corona ersatzlos aus, 
2022 und 2023 luden wir zum 
Strandfest im Juli ein. Von die-
sem blieben, für eine Midsom-
marfeier eigentlich untypisch, 

die Lasershow und der Kahncor-
so erhalten. Am Kahncorso nah-
men dieses Mal schon offiziell 
sieben Boote teil, ein Boot kam 
noch spontan dazu. Leider kön-
nen wir aus versicherungstech-
nischen Gründen am Strand kei-
ne Gäste für eine Kahnfahrt 
aufnehmen, also kommt selbst 
mit einem beleuchteten Boot! 
Ansonsten folgten wir aber dem 
Brauchtum, das wir 2016 auf 
Pätz zugeschnitten hatten. Un-
sere zahlreichen Gäste hatten 
schönes Wetter mitgebracht 
und fühlten sich bei uns sehr 
wohl, was u. a. beim Leeren des 
Spendenhäuschens deutlich 
wurde. Vielen Dank an euch, 
denn diese Gelder finanzieren 
zum großen Teil die nächsten 
Veranstaltungen. Bedanken wol-
len wir uns vor allem auch bei 
Doreen, der Betreiberin des 
Strandimbisses für die Bereit-
stellung der Toiletten und des 
Stroms, da dies die Veranstal-
tung am Strand erst möglich 
macht und für die seit Jahren 
bewährte Kooperation.
Vielen Dank auch dir Didi (Musik 
und Lasershow) und dir Matthi-
as („Licht- und Schattenmanu-
faktur“, Fotograf in Bestensee) 
für die professionelle Begleitung 
unserer Veranstaltung.

Britta Bergter (HV Pätz)
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Seenlauf BeStenSee findet wieder Statt

20. Seenlauf Bestensee
Mit 307 Läuferinnen und 
Läufern wurde nach dem 

Restart des Bestenseer Seenlau-
fes am 23. Juni 2024 ein neuer 
Teilnahmerekord erzielt. Das un-
terstreicht die Anziehungskraft 
der Strecken und guten Bedin-
gungen mit Start und Ziel an der 
Landkostarena. Die Strecke über 
7,5 km ist seit vielen Jahren Wer-
tungslauf im Sparkassen-Cup 
der MBS. Nach mehreren Hitze-
läufen haben der Heimat- & Kul-
turverein Bestensee e. V. und die 
WSG 81 KWh als Veranstalter die 
Startzeit von 10 auf 9 Uhr vor-
verlegt. Dies hat sich in vielerlei 
Hinsicht bewährt.
Die Strecken wurden am Vortag 
von der WSG 81 in Person Frank 
Scheithauer und Matthias Köpke 
sachkundig gekennzeichnet. Die 
Feuerwehren aus Bestensee und 
Pätz standen als Streckenposten 
an der Strecke und wiesen den 
Läufern den richtigen Weg. An 
Start und Ziel sowie auf der Stre-
cke sorgte der Heimat- & Kultur-
verein mit zahlreichen Helfern für 
eine gute Versorgung und einen 
reibungslosen Ablauf. Die Start-
schüsse vollzog in diesem Jahr 
der Bürgermeister Roland Holm 
und für die Moderation sorgte 
Manfred Prosch, der Vorsitzende 
des Heimat- & Kulturvereins. Die 
Anmeldung und Zeitnahme er-
folgte wie in den letzten Jahren 
professionell von der Firma Ber-
lin-Timing aus Bestensee.
Bei guten Wetterbedingungen 
mit 23 °C und einem Sonne-Wol-
ken-Mix gingen 127 Läufer, vor-

wiegend Kinder bis 16 Jahren so-
wie einige Erwachsene um 9 Uhr 
auf die 2 km Strecke rund um die 
Landkostarena und durch den 
Wustrocken. Hier siegte die erst 
9 Jahre alte Nele Stechow wU10 
von der WSG 81 in 7:36 Minuten 
vor Lara Malin Haseloff/wU12 
vom WSV Zossen 07 in 7:43 Mi-
nuten. Bei den Jungen siegte Paul 
Zaldivar Baez mU12 vom VFL 
Brandenburg in 6:46 Minuten vor 
Arthur Lange mU14/WSG 81 
KWh in 6:59 Minuten. Stark ver-
treten waren die Läufer der 
Grundschule Töpchin und der 
WSG 81 KWh. Als Gesamterster 
kam der 17 Jahre alte Hugo Calov 
außerhalb der Wertung in einer 
Zeit von 5:50 Minuten ins Ziel, da 
diese Strecke für die Jugend bis 
U16 in der Gesamtwertung und 
den Altersklassen U8 – U16 ge-
wertet wird.
Um 9:30 Uhr wurde die 7,5 km- 
Strecke mit 125 Läuferinnen ge-

startet. Die Strecke verläuft über 
die Paul-Gerhard Straße, den 
Wustrocken und die Thälmann-
straße bis zur Badestelle am Hin-
tersee über Straßenbelag und da-
nach parallel am Gewässerrand 
durch ein Waldstück bis zum Grü-
nen Weg, von dort wieder über 
die Thälmannstraße sowie erneut 
durch ein kleines Waldstück zu-
rück über den Wustrocken, Dros-
selweg und Bachstraße zur Land-
kostarena. Bis auf die zwei letzten 
Läufer haben alle Starter den rich-
tigen Weg gefunden.
Es siegte Enrico Romberg vom 
ASV Zeuthen in sehr guten 27:30 
Minuten vor Jens Killat vom OSC 
Potsdam in 27:45 Minuten. Bei 
den Damen konnte sich Dama-
rin Gericke in sehr guten 31:51 
Minuten über den Siegerpokal 
der Sparkasse freuen. Ihr folgte 
Celina Kunde in 32:34 Minuten 
und Margit Cevaal in 33:02 Mi-
nuten. Auf dem 4. Platz landete 

die aus Bestensee stammende 
Sarah Prothmann, eine ehemali-
ge Läuferin der WSG 81 KWh, die 
beruflich jetzt beim SC Potsdam 
tätig ist.
Über die Königsstrecke – 16 km 
um die beiden Pätzer Seen – 
starteten um 9:40 Uhr in diesem 
Jahr 55 Läuferinnen und Läufer. 
Die Strecke wurde vom Begrün-
der des Seenlaufes, Matthias 
Köpke, seit den frühen 80er- 
Jahre als Trainingsstrecke für 
den Rennsteiglauf genutzt. Mit 
den Pätzer Bergen sowie der 
Kiesgrube bieten sich zahlreiche 
Anreize für das Bergtraining. Die 
Strecke ist besonders auf der 
Ostseite in Pätz landschaftlich 
sehr reizvoll.  
Thomas Kirstein, M  40 vom ASV 
Zeuthen kam in sehr guten 
1:00:59 h vor René Latzke/M 45 
LG Oberhavel in 1:01:36 h ins Ziel.
Große Freude gab es bei der 
WSG  81 über den 3. Platz durch 
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Andreas Graff / M 40 in 1:09:10 h. 
Bei den Frauen siegte Franziska 
Schulze/W40 vom OSC Potsdam 
in 1:14:21 h vor der in Bestensee 
wohnenden und für die WSG 81 
startenden Sarah Langer/W 30 in 
1:19:35 h.
Die Gesamtsieger wurden mit 
Pokalen und Preisen geehrt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
unseren Unterstützern und 
Sponsoren: Mittelbrandenburgi-
sche Sparkasse, BEV Ingenieure 
aus Königs Wusterhausen, Julia 
Hasselluhn von der DEVK-Versi-
cherung Bestensee und Chris-
toph Kluwe vom REWE-Markt 
Bestensee.
Wir bedanken uns außerdem bei 
allen fleißigen Helfern des Hei-
mat- & Kulturverein Bestensee 
e.  V., bei den Feuerwehren Bes-
tensee & Pätz, beim DRK, beim 
Bauhof Bestensee sowie der 
WSG 81 Königs Wusterhausen 
für die gute, reibungslose Orga-
nisation und Durchführung der 
gelungenen Veranstaltung.

Matthias Köpke
Vorsitzender WSG‘81 

 
Anja Kolkatz-Thiel

Heimat- & Kulturverein  
Bestensee e. V.

iNfo
Ergebnisse unter 
Berlin-Timing.de
3,5 km: 127 Teilnehmer
7,5 km: 125 Teilnehmer
15 km: 55 Teilnehmer
Gesamt: 307 Teilnehmer

„weingenuSS mit freunden“ im Juli

Gut durchfeuchtet!
Gut durchfeuchtet war die 
überschaubare Zahl von Be-

suchern – von innen und von au-
ßen. Das erste Wochenende von 
„Weingenuss mit Freunden“ auf 
dem Bestenseer Weinberg muss-
te gegen zwei Großereignisse 
kämpfen: die Fußball-EM und ei-
ne Sintflut. Selbstzweifel kamen 
dennoch nicht auf. Ersteres wur-
de mit „Fußballfreie Zone Wein-
berg“ gegenstandslos, heftiger 
Sturm und Regenguss wurden 
mit grenzenlosem Optimismus 
und Stehvermögen ignoriert. 
Und so nahm es das Ver-
kaufsteam gelassen hin, dass es 
zeitweilig in der Überzahl war auf 
dem Weinberg.  Es erschienen 
trotz allem einige Besucher und 
sie blieben auch. Sehr großes 
Stehvermögen bewies eine Gäs-
terunde aus Pätz und Umgebung, 
die selbst im stärksten Regen 
durchhielt mit fröhlichem Ge-
sang („So ein Tag, so wunder-
schön wie heute…“), Regenschir-
me aufspannte und am Ende ei-
niges zum Tagesumsatz beigetra-
gen hatte. Dankeschön! Sie ver-
sprachen, zum nächsten 
„Weingenuss“ am ersten August-
wochenende wiederzukommen 
– egal wie’s kommt mit dem Wet-
ter. Genauso standhaft waren 
drei Damen, die schon vor Beginn 
der Veranstaltung Weinrecht er-
baten und eisern unterm Regen-
schirm ausharrten.  Schließlich 
wurde es doch noch trocken und 
warm – und die letzten Gäste 
gingen erst lange nach Einbruch 
der Dunkelheit nach Hause.
Jetzt hoffen alle auf „Weinge-
nuss mit Freunden“ im August 
und ein Einsehen aller griechi-
schen, römischen und aktuellen 
Wettergötter. 

Die kommenden Termine: 

 Freitag/Samstag, 2./3. August
ab 17 Uhr „Weingenuss mit 
Freunden“ auf dem Weinberg 
 Samstag, 7. September
Dorffest in Bestensee
 Samstag, 21. September
Weinfest auf dem Weinberg
 Sonntag, 15. Dezember
Weihnachtsmarkt in Bestensee

Verkauft wird unser Wein in der 
Zwischenzeit hier:
–  REWE Bestensee
– Weinscheune an der Haupt-

straße Bestensee
– Fontane-Apotheke Bestensee
– Weinladen am Kanal in 

Königs Wusterhausen
– Tourismusverband Dahme- 

Seenland im Bahnhof Königs 
Wusterhausen

– Vereinsmitglied Herbert 
Krenz, Schenkendorfer Weg E4, 
Bestensee

– Brotsommelier in Gräbendorf 

iNfo
www.bestenseer-weinbau.de
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BetrieBSverSammlung der KoHlweiSSlinge

Wanderung vom Pätzer Tonsee  
zum Wemmichluch

Immer wieder lohnenswert 
ist eine Tour vom Pätzer Ton-

see über den Pätzer Plan bis zum 
Wemmichluch, gelegen im süd-
östlichen Bereich unseres Pätzer 
Ortsteils. 
Zahlreiche Libellen schwirrten am 
Tonsee umher, eine Blässhuhnfa-
milie tummelte sich zwischen 
Seerosen, und eine Spitzmaus 
schien sich im Wurzelgeflecht ei-
nes umgestürzten Baumes als 
Wurzel verewigt zu haben. 
Auch der Weg über den Pätzer 
Plan hatte einiges zu bieten. Die 
Wiesen links und rechts zeigten 
eine üppige Farbenpracht und 
waren für Schmetterlinge und 
andere Insekten auf den Blüten 
ein attraktives Ziel. Und dazwi-
schen machten sich unzählige 
Grashüpfer bemerkbar. 
An einer Stelle des Weges musste 
ich einen großen Bogen um eine 
„Betriebsversammlung“ von 
Kohlweißlingen machen, die die 
Feuchtigkeit an einer Stelle ge-
nossen. Schmetterlinge flatter-
ten überall, ein Kleiner Perlmut-
terfalter erhob sich gerade vom 

Weg, ein Brauner Waldvogel, 
Schachbrettfalter und Großes 
Ochsenauge waren in der Nähe. 
Am Wegesrand fühlten sich zahl-
reiche rote Weichkäfer auf den 
Dolden der wilden Möhre wohl. 
Und ein Neuntöter-Weibchen be-
obachtete die Szene von einem 
Reisighaufen. Nach längerer 
„Durststrecke“ konnte ich auch 
wieder Schafstelzen entdecken. 
Am Wemmichluch empfingen 
mich Dutzende Gitterspanner, 
die ein unstetes Leben führten. 

Ruhiger verhielt sich ein Gold-
ammer-Pärchen, das oben in ei-
ner Kiefer saß und mit der gold-
gelben Brustfärbung nicht zu 
übersehen war. 
Im Sand neben dem Weg ver-
suchte eine Kreiselwespe mit 
schnellen Beinbewegungen ei-
nen Gang in die Erde zu graben. 
Der trockene Sand spritzte nur so 
nach hinten, rutschte aber von 
den Seiten immer wieder zurück.
Das im Frühjahr noch in großen 
Teilen überschwemmte Wem-

michluch war jetzt zumeist tro-
cken, nur die Entwässerungsgrä-
ben führten Wasser. Üppig war 
dort der Bewuchs mit Binsen, 
weiteren Pflanzen, und sogar 
mit Seerosen. Auch viele Libellen 
hatten hier ihr Zuhause. Nur ei-
ne überlebte den Tag nicht. Sie 
hatte sich in einem Spinnennetz 
verfangen. 
Faszinierend fand ich eine vergrö-
ßerte Aufnahme, wie sich eine Li-
belle mit ihren filigranen Beinen 
an einem Grashalm festhielt. 
Am Mittag des 10. Juli endete die 
schöne Naturwanderung mit ei-
nem kräftigen Gewitter, viel Re-
gen und Hagel. Im Nu standen 
Straßen im Ort unter Wasser, und 
sogar die Parkplätze der Einkaufs-
zentren blieben nicht verschont. 
Liebe Leserinnen und Leser, Bes-
tensee mit dem OT Pätz hat wun-
derschöne Ecken mit fast unbe-
rührter Natur zu bieten. Wenn Sie 
mal wieder „auftanken“ möch-
ten, zögern Sie nicht, eine Wan-
derung zu unternehmen. 

Empfiehlt Ihr  
Ortschronist Wolfgang Purann 
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BlutSPenderinformation 

Sehr geehrte Bestenseerinnen 
und Bestenseer,

zum Blutspendetermin am 
Mittwoch, dem 21. August 

2024, 14.30 – 19.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus „Klee-
blatt“, Waldstraße 33, laden wir 
alle Spender und SIE, die es noch 
werden wollen, recht herzlich ein. 
Besonders angesprochen werden 
Bürgerinnen und Bürger der jün-
geren Generation, die bisher noch 
kein Blut gespendet haben. So 
gut wie jeder gesunde und fitte 
Mensch darf ab 18 Jahren und 
mindestens 50 kg Körpergewicht 
Blut spenden. Sie sollten nur ca. 
zwei Stunden vor der Spende 
ausreichend gegessen und ge-
trunken haben. Das kann sonst 
ein Rückstellungsgrund sein. Die 
Gesundheit der Spender ist uns 
das Wichtigste.
Letztendlich entscheidet die Ärz-
tin oder der Arzt vor Ort über die 
individuelle Spendenfähigkeit.
BITTE beachten Sie alle die recht-
zeitige TERMINRESERVIERUNG 
für Ihren Termin der Wahl mittels 
QR-Code auf den Plakaten oder 
über die Hotline 0800-1194911 
oder über www.blutspende-nor-
dost.de! Bringen Sie zu jeder 
Spende bitte Ihren Personalaus-
weis zur Vorlage mit. Nach der 
Spende gibt es dann einen Imbiss.
Warme und kalte alkoholfreie 
Getränke werden angeboten.

Bei den ca. 600 Blutspenden, die 
täglich in Berlin und Branden-
burg benötigt werden, ist jede 
einzelne Spende von Ihnen ge-
fragt. Mit Ihrer Blutspende kön-
nen Sie bis zu drei kranken und 
verletzten Menschen unmittel-
bar helfen, wieder gesund zu 
werden. Besonders in Sommer-
monaten wird das Blut immer 
knapp, da im Urlaub weniger 
Bürger Blut spenden. Bringen 
Sie doch zur Spende bitte einen 
neuen Spender mit! Es ist für ei-
nen guten Zweck.
Jeder Blutspender erhält bei Er-
fordernis wichtige Informatio-
nen über seinen Gesundheitszu-
stand, da das Blut jedes Mal me-
dizinisch untersucht wird. Aus 
medizinischen/ gesundheitli-
chen Gründen dürfen Frauen 

bis zu vier Mal und Männer 
bis zu sechs Mal innerhalb von 
12 Monaten spenden. Der Ab-
stand zwischen zwei Spenden 
beträgt mindestens 56 Tage 
(ca. acht Wochen). Nach der ers-
ten Spende erhalten Sie einen 
Blutspende-Ausweis in Form ei-
ner Chipkarte, der bei allen sechs 
Blutspendediensten des DRK gilt, 
so dass auch Ihre Spenden zen-
tral erfasst werden können.  
Wer vor einer Blutspende mehr 
darüber erfahren möchte, findet  
interessante Informationen zum  
aktuellen Bedarf nach Blutgrup-
pen und darüber hinaus im  
„Blutspende-Barometer DRK- 
Blutspendedienst Nord-Ost“
Das freundliche Blutspende-
team der Ehren- und Hauptamt-
lichen erwartet SIE zum Termin 
im Mehrgenerationenhaus. 

Weitere Informationen zu Blut-
spendeterminen in der Region 
finden Sie auch unter www.blut-
spende.de oder www.drk-flae-
ming-Spreewald.de, www.blut-
spender.net – die DRK-Blutspen-
der-Community, facebook.com/
drk.blutspendedienst.nordost 
sowie der kostenlosen Info-Tele-
fonnr. 0800-1194911 oder der 
DRK-Blutspende-App, der DRK 
Erste Hilfe-App für IPhone und 
SmartPhone oder bei Facebook 
DRK-OV Bestensee.

Wer über die Teilnahme an der 
Blutspende hinaus bei uns im 
DRK-Orts- oder Kreisverband 
mitmachen oder uns unterstüt-
zen möchte, kann sich über die 
Homepage des Kreisverbandes 
www.drk-flaeming-Spreewald.
de/ehrenamt/ortsverbaende, bei 
der Ehrenamtskoordinatorin 
Frau E. Lehmann unter Telefon 
03371-6257-35 oder Facebook 
„DRK-OV Bestensee“ informie-
ren. Unsere Bereitschaftsabende 
finden i. d. R. an jedem 2. Freitag 
des Monats im ehemaligen Feu-
erwehrdepot, Motzener Str.  22, 
statt. Werden Sie Mitglied in ei-
nem Deutschen Roten Team!“

Hp. B. Malter,  
Vorsitzender DRK-OV Bestensee

anzeigen

Wir sind weiterhin für Sie da!

Wegen Neubau-Maßnahmen im EKZ Bestensee 
bleibt unser Geschäft  vorübergehend geschlossen.

Telefonische Erreichbarkeit:  033763 / 60210 oder
033763 / 61685
0177 / 2157296

E-Mail:    wegner-bestensee@t-online.de

Elektro

Zeesener Straße 7
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Öffnungszeiten des Rathauses
Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee

Nur nach Terminvereinbarung
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr

Ohne Terminvereinbarung
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr

Achtung: 
Das Hauptamt arbeitet ausschließlich nach Terminvereinbarung.

Jederzeit:

www.heimatblatt.de/
familienanzeigen

Wollen Sie anderen 
mitteilen, dass es was 
zu feiern gibt oder 
sich herzlich bedanken?

Einfach
online

buchen.

In vier einfachen Schritten 
haben Sie eine Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Jederzeit im Internet auf:

https://shop.heimatblatt.de

anzeige
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Tag Wann? Was? Wo? Ansprechpartner

02./ 
03.08. 

jeweils ab 
17:00 Uhr

Weingenuss mit Freunden Weinberg Bestensee 
Generationenwald
Mühlenberg 7, 15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein 
Martin Braun 
 0172 – 94 131 21

21.08. 14:30 bis 
19:00 Uhr

DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33
15741 Bestensee

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de 
Infos bei Herrn Malter,  033763 – 644 49

21.08. 15:00 bis 
17:00 Uhr 

Monatstreff Volkssolidarität
(Rundfahrt durch Gemeinde)

Haus Mohnblume, Motzener Str. 7
15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee 
M. Pohl,  033763 – 221268 

24.08. 525 Jahre Pätz Frau Bergter
 0178 – 646 52 43

29.08. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller Bestensee 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
Herr Kersten 
 033763 – 61 202 bzw. 
 0157 – 342 11 539

01.09. 11:00 Uhr Frühshoppen Kiesseecamping, Motzener Straße 68, 
15741 Bestensee

Männergesangverein Herr Glöck 
Campingplatz Herr Prosch

04.09. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

MGH/ Seniorenbeirat, Melanie Schnorr 
 033763 – 22 554
Vorsitzender Seniorenbeirat, A. Zwirner 
 0170 – 555 04 40

06./ 
07.09. 

ab 18:00 Uhr/
ab 13:00 Uhr

Dorf- & Schützenfest Festgelände Bestwaner-Hotel 
Franz-Künstler-Str. 1 
15741 Bestensee

Heimat- und Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177 – 220 34 74

13.09. 18:00 Uhr Bestensee singt Sportplatz Paul-Sievers-Straße 12 
15741 Bestensee-Groß Besten

Männergesangverein 
Herr Glöck

15.09. 09:00 bis 
16:00 Uhr

Trödelmarkt „Pätzer Dorftrödel“ an ausgewiesenen Grundstücken Heimatverein Pätz e. V. 
Luise Hubert,  0172 – 403 82 82

18.09. 15:00 bis 
17:00 Uhr 

Monatstreff Volkssolidarität Landkostarena 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee 
M. Pohl,  033763 – 221268

20.09. 14:00 bis 
18:00 Uhr 

Familienfest zum Weltkindertag mit 
Flohmarkt

Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33
15741 Bestensee

MGH 
Melanie Schnorr
 033763 – 22 554

21.09. 10:00 bis 
12:30 Uhr

World Cleanup Day – Abfall sammeln 
entlang Des Krummen Sees sowie 
umliegenden Wald

treffpunkt 1: Zeesen,  
Am Krummensee
treffpunkt 2: Krummensee,  
Am See 15  
bei Angelfreunde 47 KW e. V.

Angelfreunde 47 KW e. V., 
FSV Eintracht 1910 Königs 
Wusterhausen e. V., 
Zeesener Interessenverein e. V., 
OBR Schenkendorf-Krummensee

21.09. Ab 14:00 Uhr Weinfest auf dem Weinberg Weinberg Bestensee 
Generationenwald
Mühlenberg 7, 15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein 
Martin Braun
 0172 – 94 131 21

26.09. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller Bestensee 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
Herr Kersten  033763 – 61 202 bzw. 
 0157 – 342 11 539

28.09. steht noch 
nicht fest

Ökumenische Andacht auf dem 
Weinberg

Weinberg Bestensee
Generationenwald, Mühlenberg 7, 
15741 Bestensee

Neuapostolische Kirche
Herr Kleinschmidt 
 033763 – 209 49

29.09. 10:00 Uhr Neuapostolische Kirche auf dem 
Weinberg

Weinberg Bestensee
Generationenwald, Mühlenberg 7, 
15741 Bestensee

Neuapostolische Kirche
Herr Kleinschmidt 
 033763 – 209 49

13.10. 10:00 Uhr Herbstwanderung Bahnhof Bestensee 
15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel,  0177 – 220 34 74

23.10. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Monatstreff Volkssolidarität  
(Singen mit Frauenchor – Frau Teltow)

Landkostarena 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee 
M. Pohl,  033763 – 221268

24.10. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller Bestensee 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
Herr Kersten,  033763 – 61 202 bzw. 
 0157 – 342 11 539

31.10. 17:30 Uhr Halloween für Kinder Schrobsdorff-Garten 
Hörningweg 2
15741 Bestensee

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter
 0178 – 64 65 243

11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug Kinderdorf Bestensee
Zeesener Str. 17, 15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Anja Kolbatz-Thiel
 0177 – 220 34 74

Was ist los in Bestensee und Pätz? 

veraNstaltuNgskaleNder 2024
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13.11. 14:30 bis 
19:00 Uhr

DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de 
Infos bei Herrn Malter,  033763 – 64 449

20.11. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Monatstreff Volkssolidarität Landkostarena 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee 

Volkssolidarität Bestensee 
M. Pohl,  033763 – 221268

28.11. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller Bestensee 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
Herr Kersten,  033763 – 61 202 bzw. 
 0157 – 342 11 539

03.12. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier Landkostarena 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat, VS, HKV 
Anja Kolbatz-Thiel,  0177 – 220 34 74

14.12. 13:00 bis
21:00 Uhr

Weihnachtsmarkt Bestensee Festgelände Bestwaner-Hotel 
Franz-Künstler-Str. 1
15741 Bestensee

Heimat- und Kulturverein 
Bestensee e. V., Anja Kolbatz-Thiel
 0177 – 220 34 74

14.12. 16:00 Uhr Adventssingen Evangelische Kirche 
B246 61, 15741 Bestensee

Männergesangverein 
Bestensee Herr Glöck 

20.12. 18:00 Uhr Weihnachtssingen Landkostarena 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Männergesangverein 
Bestensee Herr Glöck

22.12. ab 16:00 Uhr 11. Pätzer Adventfeuer Pätzer Dorfaue 
15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter
 0178 – 64 65 243
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daS meHrgenerationenHauS lädt ein 

Familienfest mit Flohmarkt

Es darf wieder getrödelt wer-
den – Am 20.09.2024 in der 

Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr fin-
det ein Familienfest mit Floh-
markt auf dem Außengelände 
des Mehrgenerationenhauses 
Bestensee in Kooperation mit 
dem Heimat- & Kulturverein 
Bestensee e. V. statt.
Der internationale Kindertag wird 
als Anlass genommen, ein buntes 
Rahmenprogramm für unsere 
Kinder auf die Beine zu stellen. 
Neben Bastelaktionen & Spielen 
kann an den Ständen geschmö-
kert und gebummelt werden. 
Ab sofort nehmen wir Anmel-

dungen für einen Standplatz an. 
Bitte melden Sie sich bei Anja 
Kolbatz-Thiel unter Tel. 0177-
220  34  74 (per WhatsApp) oder 
per E-Mail an heimatverein@
bestensee.de. 
Bei Interesse teilen Sie uns Ihren 
Namen, eine Telefonnummer 
und die gewünschte Standfläche 
mit. Die Standgebühren betragen 
8,– € bis zu drei Metern und jeder 
weitere Meter kostet 2,50 €. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen.

Mit herzlichen Grüßen Melanie 
Schnorr (Leitung MGH Bestensee) &  

Anja Kolbatz-Thiel (Heimatverein)

anzeigen

Tel.: 0 33 731 - 70 270
Fax: 0 33 731 - 70 272 
E-Mail: info@schaldach.net
Internet: www.schaldach.net

 Meisterbetrieb der Innung

 Eigene Zimmerei für Dachstuhlneubau 
 und Sanierung

 Schiefer- & Ziegeldacharbeiten aller Art

 Velux geschulter Betrieb

 Flachdacharbeiten Bitumen und Folie

 Begrünung und Bekiesung von Dachfl ächen

 Kranarbeiten bis 36 m Höhe

14959 Trebbin • Am Kulturhaus 1 A

Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 14. August 2024
Erscheinungsdatum: 28. August 2024
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LAUSL iNFORMiERT

Veranstaltungen im August im Zollstockmuseum

Das Zollstockmuseum finden Sie/ findet Ihr in Bestensee, Dorfaue 9.   

Datum Uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkungen
jeden  Montag 

im Kalendersaal
 9.30 Uhr 1.0 h Treff der kleinen Leute 

von 0 – 1 Jahr (Krabbelgruppe)
2.00 € mit Rosi Liß 

 03376322387
01.08.2024
15.08.2024

14.00 Uhr 2.0 h Spielenachmittag 
für Groß und Klein

2.00 € mit Judith Klink 
 01627615837

06.08.2024
20.08.2024

17.30 Uhr 1.5 h Grundlagenkurs 
Smartphone/Tablet

3.00 € mit Hr. Müller 
Anmeldung unter  

 0151 14 11 28 58
14.08.2024
28.08.2024

19.00 Uhr 2.0 h DART 2.00 € mit Björn Braune 
 01749024200

06.08.2024
20.08.2024

19.00 Uhr 2.0 h Skatrunde 2.00 € auch für Anfänger

08.08.2024
22.08.2024

13.30 Uhr 2.5 h Wolllausltreffen 2.00 € Anmeldungen bei Rosi Liß 
 03376322387

09.08.2024
23.08.2024

14.00 Uhr 2.0 h Kreativ Treff 
Deko selbst gestaltet

2.00 €  mit Rosi Liß 
 033763 22387

01.08.2024
15.08.2024
29.08.2024

18.00 Uhr 1.5 h Schach 2.00 €         

23.09.2024 
Anmeldungen:  

bei Rosi Liß 
 033763/22387 

15.45 Uhr 1.0 h Kräuter & Co 2.00 € Anleitung durch Frau Dr. Matthäi

im August  
Sommerpause

19.00 Uhr 1.0 h Faszientraining 
im Kalendersaal

2.00 € mit Birgitt Gleisberg 
Neuanmeldungen unter:  

 033763249347
07.08.2024 16.30 Uhr  1.0 h Gestalten von und mit Steinen 

und anderen Naturstoffen
2,00 € Anmeldungen bei Regina 

 01621964274

Vorankündigung: 
28.09.2024  Arbeitseinsatz Lausl – Gelände von 09.00 – 12.00 Uhr
13.10.2024  Herbstfest mit Pflanzung Gedänkbaum 
16.11.2024  Arbeitseinsatz Lausl – Gelände von 09.00 – 12.00 Uhr
24.11.2024  traditionelles Vorglühen 

Das Zollstockmuseum finden Sie/ findet Ihr in Bestensee, Dorfaue 9.   
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kiNder- uNd JugeNdseiteN

unSer HundertwaSSer-ProJeKt

Waldkatzen auf den Wegen  
von Friedensreich Hundertwasser

Bunt, schief und lebendig: 
Wenn es nach dem Maler 

und Architekten Friedensreich 
Hundertwasser gegangen wäre, 
gäbe es in keiner Stadt gerade 
Linien.
Er liebte die Natur und setzte 
sich dafür ein, dass die Men-
schen im Einklang mit der Natur 
leben und diese wertschätzen. 
Und er malt soo schön bunt.
Das schaffen wir Waldkatzen – 
vier Jahre alt – auch.
Wir lieben auch unsere Natur 
und fantasievolle Künstler sind 
wir sowieso.
Unsere pädagogische Arbeit pla-
nen wir nach dem Situativ- 
ansatz. Themen, Ideen oder Inte-
ressengebiete der Kinder, einge-
bunden in alle verschiedenen 
Bildungsbereiche, sind somit 
Grundlage, Projekte zu gestalten 
und wachsen zu lassen.
Unser Hundertwasserhaus 
wächst also Schritt für Schritt in 
Teamarbeit so wie unsere Fanta-
sie sprudelt.
Zuerst schauen wir uns Bücher 
über F. Hundertwasser an, ler-

nen ihn etwas besser kennen. 
Dann gestalten wir ein Bild, 
schön bunt und keine geraden 
Linien.
Beim Sport bauen wir aus ganz 
unterschiedlichen Materialien 
und Gegenständen ein Hundert-
wasser – Zug, Haus, Boot oder 
Schloß. Wir haben zum Glück 

viel Fantasie. Schon richtige 
Waldkatzenkünstler bauen, kle-
ben, bemalen unser kleines Hun-
dertwasserhaus – „so soll mein 
Hundertwasserhaus aussehen“.
Eine Schatztruhe (brauchen wir 
immer) bekommt auch eine 
Hundertwasser Bemalung.
Durch unser gemeinsam aus un-

terschiedlichen Schachteln, Do-
sen und Pappen bemaltes, be-
klebtes, geschmücktes und 
zusammengebautes Haus kön-
nen WIR und alle anderen in der 
Kita bestaunen, was wir für klei-
ne große Waldkatzenkünstler 
geworden sind.

anzeigen

Frank Strehlow | Immobilienmakler (IHK) | Immobiliardarlehensvermittler (IHK)
033 704-80 90 30 |  www.dergoldfisch.de
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die volKSSolidarität BeStenSee informiert

Sommerpause endet im August
Liebe Mitglieder der Volkssolidarität in Bestensee und  
liebe Interessierte an ehrenamtlicher Tätigkeit, der Vor-

stand der Volkssolidarität hofft, dass ihr euch bei euren bis-
herigen Urlauben schon gut erholt habt.  
Ab August 2024 treffen wir uns nach der Sommerpause wie-
der, wie gewohnt an jedem 3. Mittwoch im Monat zu unseren 
regelmäßigen Monatstreffen.  Wie immer beginnen wir mit 
dem Monatstreffen um 15 Uhr.  Zu unserem ersten Termin am 
21. August werden wir uns aber NICHT in der Landkostarena 
treffen, weil sie wegen der Schulferien noch geschlossen ist. 
Unser neuer Treffpunkt wird (ausnahmsweise) der Wohnpark 
Bestensee in der Motzenerstr. 7 sein.  Dort erwarten wir euch 
am MOHNBLUMENHAUS und teilen euch später in zwei 
Gruppen. Eine Gruppe beginnt mit der Kaffeerunde und der 
zweite Teil startet mit einer Rundfahrt durch Bestensee. Im 
Mai haben wir eine ähnliche Tour unternommen, die von den 
Teilnehmern sehr gut angenommen wurde. Daher hat sich 
der Vorstand für eine Wiederholung entschieden. Dieses Mal 
werden wir aber mit dem „PREUSSENEXPRESS“ einen anderen 
Bereich in unserer Gemeinde erkunden.  
Am 18. September 2024 planen  wir bei unserem Monatstref-
fen mit euch das beliebte „BINGO“ zu spielen.  Dieser Termin 
wird dann aber wieder um 15 Uhr im Mehrzweckraum der 
Landkostarena stattfinden. 
Im Oktober müssen wir unser Monatstreffen aus planungs-
technischen Gründen um eine Woche, auf den 23.10.2024, 
verschieben. An diesem Tag begrüßen wir gemeinsam mit 
Frau Teltow und ihrem Chor musikalisch den Herbst. Ort und 
Zeit bleiben wie gewohnt.

Der Vorstand der Ortsgruppe möchte erneut darauf hinwei-
sen, dass wir zu allen unseren Treffen jederzeit auch gerne 
interessierte Menschen aus der Gemeinde einladen möch-
ten, um uns kennenzulernen und mit uns ins Gespräch zu 
kommen.
Wir wünschen euch für die kommende Zeit, bleibt oder wer-
det gesund !!!

Monika Pohl, Vorstand Volkssolidarität,
Ortsgruppe Bestensee

Der Seniorenbeirat informiert
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
leider hatte bei der letzten Offerte der Fehlerteufel zuge-
schlagen. Irrtümlich wurde der Monat Juni als versamm-
lungsfrei  deklariert. Richtig wäre gewesen, dass in den 
Monaten Juli und August keine Sitzungen stattfinden. Bit-
te sehen Sie es mir nach. 
Es bleibt dabei, dass das Tanzen erst wieder am 1. Mitt-
woch im September ab 15:00 Uhr im Mehrgenrationen-
haus sein wird, aller dings dürfen sich die Bowlingfreunde 
auch im August auf das Bowlen, nämlich am 29. August 
2024 freuen. In der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr erwartet 
Sie der Bowlingkeller an der B179.

Bitte vormerken: 
Die Abfahrtzeiten für unsere Busfahrt nach Burg im 
Spreewald am 12. September 2024 lauten wie folgt:
ab Pätz, Dorfaue  8:00 Uhr
ab Forsthaus 8:15 Uhr
ab Gemeinde 8:25 Uhr
ab Bahnhof 8:30 Uhr

Gern erinnern wir Sie nochmals im Amtsblatt August. Bis 
dahin genießen Sie die Sommermonate.

Für den Seniorenbeirat 
Brigitte Kuba, Schriftführerin

seNioreNseiteN
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rücKBlicK

Senioren-Sommerfest
Anlässlich der brandenburgischen Seniorenwoche fand 
am 16. Juni 2024 in der Landkost-Arena das inzwischen 

traditionelle Senioren-Sommerfest statt. Veranstalter waren 
der Seniorenbeirat, die Volkssolidarität und der Heimat- und 
Kulturverein. Die Senioren wurden mit Kaffee, selbstgeba-
ckenem Kuchen, Sekt und anderen Getränken von den Mit-
gliedern des Heimat- und Kulturvereins verwöhnt.
Begrüßt wurden die Gäste vom Bürgermeister Roland Holm, 
Anja Kolbatz-Thiel vom Heimat- und Kulturverein, Monika 
Pohl als Vorsitzende der Volkssolidarität und Frau Sander 
vom Seniorenbeirat.
Erster Höhepunkt war ein Auftritt des Helga Hahnemann- 
Doubles Marika Born. Die bekannten stimmungsvollen Lie-
der regten die Gäste zum Mitsingen und Schunkeln an. Nach 

einer kurzen musikalischen Pause aus der „Konserve“ folgte 
der nächste Höhepunkt. Damen der Linedance- Gruppe un-
ter Leitung von Katrin Heckert erschienen in der Halle als 
verkleidete Seniorinnen mit Rollator. Sie zeigten eine mitrei-
ßende Tanz-Show, die mit viel Applaus bedacht wurde.
Anschließend wurde getanzt und danach waren auch unse-
re Grillmeister Roger und Kay vom Heimat- und Kulturverein 
fertig und die Seniorinnen und Senioren konnten sich erst 
mal mit Bratwurst und Steaks stärken.
Für den guten Ton und die musikalische Unterhaltung zwi-
schendurch sorgte unser bewährter DJ Mario.
Danke allen Beteiligten für diese wieder gelungene Feier 
meint nicht nur Ihr Ortschronist Wolfgang Purann.
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kirchliche NachrichteN

gotteSdienStzeiten 

Termine im August
Jeden Sonntag und jeden 
Mittwoch können alle, die 

das Verlangen haben Gottes 
Wort zu hören und Gemein-
schaft mit Christen zu erleben, 
in den Gottesdienst kommen. In 
allen Gottesdiensten wird das 
Heilige Abendmahl gefeiert.
Am Sonnabend, den 28.09.2024 
findet auf dem Weinberg eine 
ökumenische Andacht um 15:30 
Uhr statt. 
Am Sonntag, den 29.09.2024 fin-
det der Open-Air-Gottesdienst 
um 11:00 Uhr auf dem Weinberg 
statt.

Gottesdienstzeiten der neuapo-
stolischen Kirche in Bestensee, 
Heinrich-Heine-Str. 2 B : 

 Sonntag 10:00 Uhr und 
 Mittwoch 19:30 Uhr

Gäste sind dazu jederzeit herz-
lich willkommen.   

Änderungen entnehmen Sie bit-
te unserem Schaukasten, der vor 
unserer Kirche steht. 

S. Braun, Neuapostolische Kirche 
Bestensee

NEUAPOSTOLiScHE KiRcHE iNFORMiERT

EVANGELiScHE KiRcHE iNFORMiERT
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Aktuell laufen die Planungen zum Ausbau des 
hochmodernen Glasfasernetzes in Bestensee. 
Damit können rund 1.100 Haushalte und Unter-
nehmen einen direkten Glasfaseranschluss bis 
in die Wohn- oder Geschäftsräume erhalten. Die 
Verlegung der Anschlüsse wird in Kooperation 
zwischen der Telekom und der Firma Glas-
faserPlus durchgeführt, die beim Glasfaseraus-
bau bereits in vielen Orten zusammenarbeiten. 
Der aktuelle Ausbau erweitert das schon be-
stehende Glasfasernetz in Bestensee, somit 
können insgesamt rund 2.300 Haushalte das 
stabile Glasfasernetz nutzen. 

Schnell sein lohnt sich
Wer jetzt einen Glasfasertarif bei der Telekom 
beauftragt, bekommt den Glasfaser-Haus-
anschluss kostenlos und spart damit 799,95€ 1. 
Sie gehören dann zu den Ersten, die an das 
schnelle neue Netz angeschlossen werden. Ein 
Internetzugang über Glasfaser bietet eine sehr 
schnelle und stabile Verbindung, auch wenn 
viele gleichzeitig im Netz sind. Das bedeutet 
grenzenloses Surf-Vergnügen, z. B. für

• Freizeit und Spaß: Musik- und Videostreaming, 
digitales Fernsehen und Gaming

• Home-Office und Home-Schooling: Videokonfe-
renzen und schneller Zugriff auf Web-basierte 
Anwendungen

• Komfort und Sicherheit: Steuerung von Heizung, 
Licht und vielem mehr

Und so einfach geht der Wechsel
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/
glasfaser zeigt, ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet 
liegt.  Gehört sie dazu, können Sie den Glas-
fasertarif mit der gewünschten Geschwindigkeit 
buchen. Alles weitere erledigt die Telekom. So-
fern Sie zur Miete wohnen, kontaktiert die Tele-
kom ihre Vermieter, um das Einverständnis für 
die Verlegung des Glasfaseranschlusses einzu-
holen. Gut zu wissen: Die Glasfaser-Tarife bieten 
viel Bandbreite zum fairen Preis. Dabei profi-
tieren Sie mit Glasfaser von einer höheren 
Upload-Geschwindigkeit und einer besseren 
Stabilität bei der Nutzung Ihres Anschlusses, 

unabhängig davon, wie viele Nutzer in Ihrer Um-
gebung gerade im Netz unterwegs sind. Der 
Wechsel von einem anderen Anbieter zur Tele-
kom ist mit dem kostenfreien Wechsel-Service 
sehr einfach möglich. Die Telekom führt die Kün-
digung beim bisherigen Anbieter durch und stellt 
Ihren Anschluss zeitgerecht um. 

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr attrak-
tiv, da Mitarbeiter, Fahrzeuge und Anwendungen 
immer stärker miteinander vernetzt werden. 
Glasfaser bietet für aktuelle und kommende 
Geschäftsanwendungen, wie z. B. Anwendungen 
mit künstlicher Intelligenz, eine leistungsstarke 
und belastbare Netzanbindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen Glasfa-
sertarif buchen können, registrieren sie sich 
kostenlos auf telekom.de/glasfaser als Interes-
sent. Sie werden benachrichtigt, sobald der Aus-
bau in Ihrem Adressengebiet geplant ist. Mit der 
Registrierung zeigen Sie den Bedarf nach Glas-

faseranschlüssen an Ihrem Ort auf und tragen 
damit zu einer möglichen Priorisierung beim 
weiteren Ausbau bei.

Glasfaser punktet bei Nachhaltigkeit 
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 100% Strom 
aus erneuerbaren Energien. Glasfaser ermög-
licht gemäß einer Studie des Umweltbundes-
amtes eine besonders energiesparsame Über-
tragung von Daten, z. B. für Videostreaming.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Beraterteam im Auftrag 
der Telekom unterwegs und ermöglicht Ihnen 
eine bequeme und sachkundige Beratung zu 
Hause. Die Kundenberater können sich mit 
einem Dienstausweis legitimieren. Für Fragen 
zur Autorisierung steht die kostenlose Service- 
Nummer 0800-3309765 zur Verfügung.

Schnelles Glasfasernetz für Bestensee
anzeige

Quelle: Telekom

Für rund 2.300 Haushalte in Bestensee baut die Telekom Glasfaserleitungen aus.

Quelle: TomTom

Glasfaser-Ausbaugebiete der Telekom in Bestensee.
1 Aktion gilt bis 30.09.2024. Für die Bereitstellung eines Telekom Glasfaser Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt die Anschlussadresse für 

den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/ Hausverwaltung dem Ausbau nicht widersprechen und die finale Prüfung den Ausbau bestä-
tigt. Als Glasfaser Tarif gilt z.B. Glasfaser 300 mit 300 Mbit/s Download-Geschwindigkeit. Dieser Tarif kostet für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten, in den ersten 
6 Monaten 19,95€/Monat, danach 49,95€/Monat zzgl. einmaliger Bereitstellungspreis 69,95€, Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, können Sie über telekom.de/glasfaser prüfen.

Weitere Infos kostenfrei unter: 

Tel.: 0800 22 66 100 
(Privatkunden)

Tel.: 0800 33 01 300 
(Geschäftskunden)

Webseite: 
telekom.de/glasfaser-brandenburg

• Shops:
 Telekom Partner Telehandy

Hauptstr. 48, Bestensee, Tel.: 033/76361394

 Telekom Shop Wildau
Chausseestr. 1, Wildau, Tel.: 03375/212990

 Telekom Partner AL Telekommunikation
Marktplatz 4, Zossen, Tel.: 03377/3303763

Wir sind für Sie da
Die Telekom berät Sie gerne telefonisch 
und in den Shops vor Ort zu allen Fragen 
rund um den Glasfaseranschluss.

QR-Code scannen, 
um weitere Informationen 

zu erhalten.
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Besser pendeln leicht gemacht
DANK DER NEUEN FUNKTiONEN BEiM DB NAViGATOR iNDiViDUELLE iNFOS ERHALTEN

Smarter unterwegs dank der App
DB Navigator: Der digitale Reisebe-

gleiter der Deutschen Bahn verfügt seit 
Mitte Mai über neue Funktionen. Vor 
allem Nutzer:innen des Pendleralarms 
können sich über Verbesserungen 
freuen. So kann man sich beispielsweise 

Verbindungen, die man regelmäßig 
nutzt, merken – und fi ndet sie unter 
„Meine Reisen“ schnell wieder. Ein Klick 
auf die Verbindung zeigt sie im Detail an 
und ermöglicht es, weitere Einstellungen 
vorzunehmen. Pendler:innen können 
sich an ausgewählten Tagen über 

Änderungen und Verspätungen auf der 
Strecke informieren lassen. Auch, wie 
viele Minuten vor Abfahrt man benach-
richtigt werden möchte, kann mit den 
neuen Funktionen eingestellt werden.

Wo genau alle Neuerungen zu fi nden 
sind, zeigen die folgenden Screenshots:

Nach Auswahl einer 
Verbindung „Reise 
merken“ wählen.

Nach Aktivierung der 
Glocke können 
Einstellungen zur 
Reise vorgenommen 
und der „Verpätungs-
alarm“ konfiguriert 
werden.

Die Verbindung ist anschlie-
ßend unter „Reisen“ 
abgelegt. Durch Antippen 
wird die gemerkte Reise, im 
Detail angezeigt.

Um Einstellungen zur Reise 
vorzunehmen, einfach den 
Schieberegler oben rechts 
von „Inaktiv“ auf „Aktiv“ 
setzen. Dann kann man 
auswählen, ob man 
regel mäßig (z. B. an bestimm-
ten Wochentagen) über 
Änderungen im Reiseverlauf 
informierte werden möchte 
und wie weit im Voraus das 
passieren soll (siehe weiter 
unten „Wie viele Minuten  vor 
Abfahrt möchten Sie benach-
richtigt werden?“ und „Ab wie 
vielen Minuten Verspätung 
möchten Sie benachrichtigt 
werden?“).
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Mit dem Kartensymbol 
oben rechts können 
Umgebungskarten aufgeru-
fen werden. Dafür muss 
einmalig die Zustimmung 
zur Verwendung der 
Ortungsdienste gegeben 
werden.

Häufig genutzte Strecken 
können als Favorit abgelegt 
werden. Dafür wird das 
Sternsymbol oben rechts 
angeklickt. 

So sieht die 
Umgebungskarte 
dann aus.

Jetzt kann die Strecke 
direkt von der 
Startseite aus angewählt 
werden.

Mit der App DB Navigator haben Fahrgäste einen Reise begleiter, 
der im Eisenbahn-Regionalverkehr alles im Blick hat. Dazu gehören 
Zugabfahrten in Echtzeit, Fahrpläne des innerstädtischen Nah-
verkehrs und der GPS- gestützte Routenplaner für Fuß wege. Dazu 
Buchung von VBB-Fahrausweisen und Sparpreis-Finder für den 
Fernverkehr. Und wenn nötig: Benachrichtigungen zur Reise als Push-Nachricht. 

Die App DB Navigator kann kostenlos im App Store (für iPhone), im Google Play 
Store (für Android) und in der AppGallery (für Huawei) heruntergeladen werden.

Unter bahn.de/navigator 
finden sich weitere 
Informationen zur App – 
darunter Erklärvideos 
zu wichtigen Funktionen 
und Antworten auf häufig 
gestellte Fragen.
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DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Möchten Sie eine 
spannende Zeitreise 
ins Mittelalter 

unternehmen? So in das 
8./9. Jahr hundert und noch 
ein bisschen später ins 
12./13. Jahrhundert? Wie 
lebten unsere Vorfahr:in-
nen – die Wikinger:innen 
und Slaw:innen – zu dieser 
Zeit? Woher kamen Klei-
dung, Nahrung, Alltagsge-
genstände?
 
Das und noch viel mehr 
erfahren Sie in Torgelow. 
Denn hier gibt es 
gleich zwei spannen-
de Freilichtmuseen 
mit original nachge-
bauten Gebäuden: 
das „Castrum Turglo-
we“ im Herzen der 
Stadt an der mittelal-
terlichen Burgruine 
und das „Ukranen-
land“ an Torgelows 
Stadtrand am Flüs-
schen Uecker. Einst 
lebten hier die Ukra-
nen, ein Stamm der 
Wikinger:innen.

Das Beste aber ist: In 
beiden Anlagen können 
Sie zur Saison von April 
bis Oktober Handwer-
ker:innen nicht nur über 
die Schulter schauen, 
sondern auch selbst 
aktiv werden: Ketten-
hemden stricken, töp-
fern, seilern, schmieden, 
weben, fi lzen … Probieren 
Sie aus, wie weit Sie eine 
Axt werfen können und ob Sie 
mit Pfeil und Bogen ins Schwarze 
treff en. Oder legen Sie sich in die Riemen 
und rudern Sie mit dem Slawenboot ein 
Stück auf der Uecker. Sechs Leute 
braucht es schon, um es zu bewegen … 
Nehmen Sie für diesen Ausfl ug also 
gleich Ihre ganze Familie mit. 

Der Weg vom 
Bahnhof Torgelow 
ist nicht weit: 
Laufen Sie einfach 
die Bahnhofstraße 
entlang. Sie 
passieren den 
Kreisverkehr und 
gelangen schließ-
lich zur Breiten 
Straße. Hier 
wenden Sie sich 
nach links, gehen 
über die Brücke 
und stehen 
schon an der 
Villa und damit 

am Eingang zum 
„Castrum Turglowe“ 

(ukranenland.de/#anker-castrum).  
Das Freilichtmuseum ist der Versuch, 
mittelalterliche Lebens weisen anschau-
lich darzustellen. Dafür werden sowohl 
archäologische als auch historische 
Quellen genutzt.Treff punkt und Aus-
gangspunkt für eine gemeinsame 
Wanderung in längst vergangene Zeiten 

ist die mittelalterliche Burgruine im 
Zentrum der Stadt Torgelow.

Dort kreuzen sich die Wege von Archäo-
logie und Geschichtsforschung zum 
ersten Mal in einer urkundlichen Erwäh-
nung aus dem Jahr 1281, als die bran-
denburgisch-askanischen Markgrafen 
Otto IV. und Konrad am 14. April auf der 
Burg Torgelow eine Urkunde für das 
Kloster Buckow (wahrscheinlich bei 
Kolberg) signierten. In der angrenzenden 
Villa hat der Verein „Ukranenland“ eine 
multimediale Ausstellung zum Leben 
des Markgrafen Otto IV. erschaff en, die 
Besucher:innen mit digitaler Technik ins 
13. Jahrhundert bringt.

Lust auf noch mehr Mittelalter im 
„Ukranenland“? Dann laufen Sie zurück 
unter der großen Brücke entlang und auf 
der Fußgängerbrücke auf die andere 
Seite der Uecker. Von dort führt Sie ein 
asphaltierter Radweg anderthalb Kilo-
meter immer am Ufer der Uecker und an 
Wiesen entlang zum Freilichtmuseum – 
ein schöner Weg zum Entschleunigen.

Eine Zeitreise ins Mittelalter
FAMiLiENAUSFLUG ZU ZWEi FREiLicHTMUSEEN iN TORGELOW

Foto: Leo Seidel

Slawenboot 
auf der Uecker
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APP DB AUSFLUG
� abwechslungsreiche Touren durch 

Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und darüber 
hinaus  

� Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß 
und vieles mehr

� inklusive individueller Anreise 
infos, immer aktuell

� Filtern nach Aktivität, Familien- 
freundlichkeit, Barrierefreiheit, Weg-
beschaff enheit und vieles mehr

� Orientierung per Offl  ine-Karte
� Routing zu Events und Sehenswürdig-

keiten 

Gleich herunterladen 
im Google Play Store 
bzw. App Store 
und weitersagen!

ANREISE
An- und Abfahrt: z. B. mit dem RE3 
bis Pasewalk Bf und weiter 
mit dem RE4 bis Torgelow Bf

TICKET-TIPP
Das Brandenburg-Berlin-Ticket (BBT) 
gilt Mo - Fr von 9 Uhr bis 3 Uhr des 
Folgetages sowie samstags, sonntags 
und an Feiertagen ganztägig von 
0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages. Das BBT 
kostet 33 € und kann von Gruppen bis 
zu fünf Personen genutzt werden. 
Darüber hinaus können bis zu drei 
Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren 
kostenlos mitgenommen werden.
Wer das Deutschland-Ticket nutzt, 
kommt auch damit bis nach Torgelow.

bahn.de/brandenburg  | vbb.de

TIPP FÜR DEN AUSFLUG
Ukranenland – Historische 
Werkstätten
Jatznicker Straße 31, 17358 Torgelow
Mai bis September: Di - Sa 12 - 16 Uhr

castrum Turglowe
Friedrichstraße 1, 17358 Torgelow
Mai bis September: Di - Sa 12 - 16 Uhr

Gaststätte Anglerheim
Wiesenstraße 20, 17358 Torgelow
Mi - Sa 11 - 14 Uhr + 17 - 21 Uhr, 
So 11 - 14 Uhr
  03976 2561478

Die nordwestslawischen 
Ukranen besiedelten im 9. und 
10. Jahrhundert die Ueckernie-
derungen von der Unteren 
Oder bis zur Zarow und vom 
Oderhaff  bis zur Schor� eide. 
Von ihrem einstigen Leben, 
ihrer Arbeit und ihren Gebräu-
chen zeugt die nach archäolo-
gischen Funden rekonstruierte 
Siedlung in der Ueckerwiese 
auf der Kirchheide, welche mit 
viel Fleiß, Ausdauer und 
historischen Kenntnissen von 
den Mitgliedern des Vereins 
„Ukranenland – Historische 
Werkstätten“ (ukranenland.de) 
aufgebaut wurde. 

Rekonstruierte Slawenboote namens 
„Svantevit“ und „Svarog“ laden zu 
historischen Flussschiff fahrten auf der 
Uecker ein. Das Schmieden einer Messer-
klinge, slawische Schmuckgestaltung 
aus Ton und der historische Spielplatz 
mit Axt- und Steinwerfen können selbst 
ausprobiert werden.

Zurück geht es nun auf dem gleichen 
Weg. Wenn Sie sich zwischendurch noch 
stärken möchten, ist übrigens die 
Gaststätte „Anglerheim“ ein guter Tipp. 
Sie liegt direkt am Radweg und hat 
einen großen Garten mit schönem Blick 
auf die Uecker. 

Sie gelangen wieder auf die Breite 
Straße, laufen ein Stück auf der Bahnhof-
straße, schwenken dann links ein in die 
Goethestraße und gleich wieder rechts 
in die Pestalozzistraße. An ihrem Ende 
erreichen Sie den Bahnhof Torgelow. 
Vielleicht mit einem neuen Armband, 
Tonperlen oder einem Kettenhemd im 
Gepäck?  

Hinweis zur Barrierefreiheit: Der Bahn-
hof Torgelow wurde barrierefrei ausge-
baut und auch das „Castrum Turglowe“ 
(bis auf den 20 Meter hohen Wohnturm) 
und davor die Villa mit der Touristinfor-
mation sind barrierefrei. Hier gibt es 
auch ein Behinderten-WC. Das Freilicht-
museum „Ukranenland“ mit seinen 
Holz bohlenwegen ist für Rollifahrer:in-
nen allerdings weniger geeignet. 

Foto: Leo Seidel

...  beim Töpfern ...

Foto: Leo Seidel

... beim Schmieden ...

Foto: Corinna Baermann

Ukranen beim Filzen ...

Foto: TVV / Bock

Castrum Turglowe
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Der Gesundheitstipp – „Sonnenschutz? – Sonnenklar!“

Sonne	 tut	 gut.	 Für	 die	meisten	Men-
schen	gibt	es	kaum	etwas	Schöneres,	
als	draußen	die	wärmenden	Sonnen-
strahlen	 zu	 genießen,	 besonders	 im	
Frühling.	Viele	unserer	Freizeitaktivitä-
ten	und	besonders	der	Urlaub	werden	
durch	schönes	Wetter,	blauen	Himmel	
und Sonnenschein erst so richtig gut.
Die Sonne verbessert nicht nur unser 
allgemeines	Wohlbefinden,	 sie	 steuert	
auch	wesentliche	Körperfunktionen	wie	
unsere	„innere	Uhr“,	das	Immunsystem	
und	 den	Hormonhaushalt.	 Sie	 ist	 auch	
für	die	Produktion	des	für	die	Knochen-
gesundheit	wichtigen	Vitamins	D3	 ver-
antwortlich.	 Nicht	 zuletzt	 sorgt	 sie	 für	
eine	attraktive	Bräune.
Doch die Sonne hat auch ihre Schat-
tenseiten.	 Ohne	 ausreichenden	 Schutz	
verliert	die	Haut	beim	häufigen	oder	aus-
giebigen Aufenthalt in der Sonne schnell 
an	Feuchtigkeit	und	Elastizität,	es	kommt	
zu	vorzeitiger	Faltenbildung	und	anderen	
Anzeichen	der	Hautalterung.
Unbedingt	vermeiden	sollte	man	son-
nenbedingte	 Rötungen	 oder	 einen	
Sonnenbrand!	 Jeder	 Sonnenbrand	
birgt	das	Risiko	von	Spätschäden	der	
Haut,	 besonders	 bei	 jungen	 Men-
schen.	Die	Haut	vergisst	keinen	Son-
nenbrand,	 denn	 die	 Erbsubstanz	 der	
Hautzellen	hat	ein	„Gedächtnis“.	 Ins-
besondere	die	bräunenden	UVB-Strah-
len	der	Sonne	können	erhebliche	Haut-
schäden	 verursachen.	 UVB	 ist	 nach	
wissenschaftlichen	 Untersuchungen	
zu	über	80	Prozent	an	der	Entstehung	
von	Hautkrebs	beteiligt.	Schäden	kön-
nen	bereits	entstehen,	bevor	sich	die	
Haut	in	der	Sonne	rötet.	Daher	sollten	
auch	leichte	Sonnenbrände	unbedingt	
vermieden	werden	und	die	Haut	vor	zu	
viel	Sonne	geschützt	werden!
Ein guter Sonnenschutz ist unsere 
Kleidung:	Ein	T-Shirt	und	eine	Hose,	
leichte	 Stoffschuhe,	 ein	 Sonnenhut,	
der	 auch	 die	 Ohren	 und	 den	 Nacken	
bedeckt.	Je	nach	Lichteinfall	 ist	auch	
eine	Sonnenbrille	gut.	Nur	für	die	un-
bedeckten Stellen sollte Sonnencreme 
verwendet	 werden.	 Der	 Lichtschutz-
faktor	sollte	dabei	mindestens	30	sein.
Je	 nach	 Hauttyp	 hat	 jeder	 Mensch	
einen	 eigenen	 Lichtschutz	 durch	
seine	 Haut.	 Die	 Eigenschutzzeit	 der	
Haut	liegt	in	Mitteleuropa	zwischen	5	
und	30	Minuten.	Das	 ist	die	Zeit,	die	
man in der Sonne verbringen kann bis 
es	 zu	 einer	 Hautrötung	 kommt.	 Der	
Lichtschutzfaktor	 gibt	 an,	 wievielmal	
länger	 man	 in	 der	 Sonne	 sein	 kann	
bis	 die	 Haut	 rot	 wird.	 Als	 Beispiel:	

Wenn	man	 eine	 sehr	 helle	Haut	 hat,	
beträgt	 die	 Eigenschutzzeit	 der	 Haut	
nur	5	Minuten.	Nimmt	man	dann	eine	
Sonnencreme	mit	Lichtschutzfaktor	30,	
so	kann	man	2,5	Stunden	in	der	Sonne	
sein	(Rechnung:	5	x	30	=150	min).	Man	
sollte	 aber	 nur	 maximal	 bis	 zu	 60	%	
der	Zeit	ausnutzen.	In	diesem	Fall	also	
nur	1,5	Stunden.
Da	 fast	 50	%	 der	 direkten	 Sonnen-
strahlen auch den Schatten erreichen 
können,	 ist	 es	 wichtig	 sich	 auch	 im	
Schatten einzucremen. Besonders das 
langwellige	UVA-Licht	kann	im	Schat-
ten	noch	intensiv	sein.	Der	UVA-Anteil	
im	Sonnenlicht	trägt	zur	Erhöhung	des	
Hautkrebsrisikos	 und	 zur	 frühzeitigen	
Hautalterung	 bei.	 Außerdem	 ist	 das	
UVA-Licht	 oft	 verantwortlich	 für	 die	
„Sonnenallergie“	 unter	 der	 einige	
Menschen	leiden.
Um	 den	 optimalen	 Lichtschutz	 zu	 er-
halten,	sollte	die	Sonnencreme	ca.	30	
Minuten	vor	dem	Sonnenbad	aufgetra-
gen	werden.	Ebenso	ist	es	unerlässlich	
das das Auftragen der Sonnencreme 
mehrfach	täglich	wiederholt	wird.	Be-
sonders nach dem Aufenthalt im Was-
ser,	 nach	 dem	Abtrocknen	 und	wenn	
man	 schwitzt	 ist	 das	 wichtig.	 Die	
Sonnencreme	 sollte	 nicht	 nur	 häufig	
sondern	auch	sorgfältig	und	in	ausrei-
chender	Menge	auf	die	Haut	aufgetra-
gen	werden.	Oft	werden	zum	Beispiel	
die	 Ohren	 nicht	 gut	 eingecremt	 oder	
der	Sonnenschutz	für	die	Lippen	wird	
vergessen.
Sollte	 es	 trotz	 aller	 Vorsicht	 doch	 zu	
einem	 Sonnenbrand	 gekommen	 sein,	
dann sollte man als erstes raus aus 
der	 Sonne.	 Anschließend	 können	 die	
betroffenen	 Stellen	 gekühlt	 werden.	
Denn	 Kälte	 lindert	 auch	 die	 Schmer-
zen.	 Hierbei	 sollte	 aber	 nicht	 nach	
dem	 Motto	 ‚viel	 hilft	 viel‘	 verfahren	
werden.	 Denn	 ein	 Zuviel	 an	 Kälte	
schädigt	 die	 ohnehin	 schon	 gereizte	
Haut	noch	weiter.	Die	Verwendung	von	
lauwarmen	Wasser	für	die	Umschläge	
ist	hierbei	völlig	ausreichend.	Des	wei-
teren	empfiehlt	es	sich,	viel	zu	trinken	
und	die	Haut	nach	dem	Entfernen	der	
Umschläge	 mit	 einer	 feuchtigkeits-
spendenden	Lotion	einzucremen.

Kommen	Sie	mit	Ihren	Fragen	zu	uns.	
Wir	nehmen	uns	Zeit	und	beraten	Sie	
gern	und	kompetent.

Ihr Apotheker Clemens Scholz
und das Team der Fontane-Apotheke, 
Ihre LINDA-Apotheke


